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Die DURISOL-Bauweise
im Spitalbau

Die Entscheidung für die Ausführung eines

Spitalbauprojektes fällt vielen Behörden und Kommissionen

schwer, weil die Voraussicht kommender

Entwicklungen durch die sich chaotisierenden

Verhältnisse mehr und mehr verunmöglicht wird.

Zudem wächst im Verhältnis der Preissteigerung

das einzugehende Risiko.

Diese Hindernisse der Realisierung kann der Architekt

aus dem Wege schaffen durch sinngemäße

Anwendung der DURISOL-Bauweise. Diese

erlaubt es, für konkret erfaßbare Gegenwartsbedürfnisse

zu bauen, ohne der zukünftigen

Aufgabeerfüllung der Anlage Fesseln anzulegen. Der

DURISOL-Bau ist trotz seiner Dauerhaftigkeit,

architektonischen und wärmetechnischen Gediegenheit

weitgehend umformbar, er kann nicht nur als

Ganzes ohne Materialzerstörung versetzt werden,

sondern seine Konstruktion erlaubt auch Versetzungen

im eigenen Gefüge. Eine Flucht von

Einzelzimmern kann in kürzester Zeit ohne zerstörende

und verschmutzende Arbeiten durch Demontage

der Zwischenwandplatten und Ständer in Säle

umgewandelt werden. Umgekehrt lassen sich durch

rasches Einziehen von Wänden aus Normalplatten

und durch Umtausch von vollen Wandteilen mit

Wandöffnungen harmonische Neueinteilungen

bewerkstelligen.
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Eignet sich wegen seiner absoluten Geräusch- und Vibrationslosigkeit besonders für Spitäler,
Krankenanstalten und Laboratorien. - Diesbezügliche Referenzen stehen zur Verfügung

ELECTRO LUX AG-, ZÜRICH Bleicherweg 18
Telephon 5 27 56
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